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WIRTSCHAFTSAUSBLICK
USBEKISTAN

AUSGABE 14 | JUNI 2026 

Überblick

» Hohes BIP-Wachstum von 7,7% im Jahr 2025, getragen von privatem Konsum und Investitionen

» 2026: die Dynamik setzt sich fort, allerdings wird ein leicht geringeres Wachstum prognostiziert

» Die Inflation geht kontinuierlich zurück und dürfte bis Ende 2026 bei 6,5% liegen, der Leitzins 
bleibt mit 14% p. a. weiterhin auf hohem Niveau

» Der Som ist relativ stabil gegenüber dem US-Dollar mit rund 12.000 UZS/USD seit Oktober 2025

» Das Leistungsbilanzdefizit sank 2025 aufgrund stark steigender Rücküberweisungen auf 3,9% des 
BIP, für 2026 wird ein weiterer Rückgang des Leistungsbilanzdefizits erwartet

» Die Währungsreserven beliefen sich im Mai 2026 aufgrund steigender Goldpreise auf 70,6 Mrd. 
USD; dies entspricht einer Importdeckung von mehr als 12 Monaten

» Der Außenhandel wächst weiter, allerdings sind die Warenexporte aufgrund unregelmäßiger 
Goldexporte von hoher Volatilität geprägt

» Das Haushaltsdefizit sank 2025 auf 2,1% des BIP; 2026 wird ein noch geringeres Defizit erwartet

» Die Staatsverschuldung sinkt weiter; sie erreichte 2025 28,6 % des BIP

Sonderausgabe

» Folgen des Iran-Konflikts. Auswirkungen bisher gering und beherrschbar

» Arbeitsmigration nach Deutschland. Enormes Potenzial, aber noch zu lösende Engpässe
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Basisindikatoren

Usbekistan Kasachstan Kirgisistan Tadschikistan Russland

BIP, Mrd. USD 147,1 302,7 21,6 17,5 2.587,9

BIP pro Kopf, USD 3.846 14.855 2.984 1.693 17.972

Bevölkerung, Mio. 38,2 20,4 7,2 10,4 144,0

2

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Internationaler Währungsfonds (IWF, 2026a); Anmerkung: Schätzungen für 2025

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Statistikagentur Usbekistans (UzStat, 2026a);
Anmerkung: Warenhandel; Daten für 2025

Handelsstruktur

Exporte Importe

GBR & CHE 44 % | GUS 19 % | CHN 6 % | EU 5 % | Sonstige 26% CHN 31 % | GUS 31 % | EU 10 % | TUR 4 % | Sonstige 24 %

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf UzStat (2026b);
Anmerkung: Warenhandel; Daten für 2025
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Wirtschaftswachstum
3

BIP

» 2025: starkes Wachstum von 7,7% zum Vj.

» Treibende Faktoren: Privater Konsum und 
Investitionen

» 2026:

- IWF: 6,8% zum Vj.

- CBU: 7,0–7,5% zum Vj.

- Somit: robuste Wachstumsdynamik

» Für Q1-26: +8,7% zum Vj.

» Keine negativen Auswirkungen des Iran-
Konflikts auf das Wachstum im Jahr 2026 
und die Aussichten für 2027

Regionaler Vergleich

» Ganz Zentralasien verzeichnet ein starkes 
Wachstum

» Dabei zählt Usbekistan innerhalb 
Zentralasiens zu den führenden Ländern

➢ Starkes Wachstum und positiver Ausblick

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Artikel IV Abschlusserklärung, April 2026 (IWF, 2026b);
Anmerkung: *Prognose

Reales BIP-Wachstum

Regionaler Vergleich des BIP-Wachstums (% zum Vj.)

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf IWF (2026a, 2026b) 
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BIP: Angebot und Nachfrage
4

Dynamik auf der Nachfrageseite

» 2025: Die Investitionen stiegen ausgehend 
von einem bereits hohen Niveau um 10,5%, 
der private Konsum um 9,5%

» Geringe Dynamik beim staatlichen Konsum

» 2026: Noch keine offiziellen Daten, aber die 
Fortführung der Trends ist sehr 
wahrscheinlich

Branchenperspektive

» 2025: Wachstum in allen Sektoren 

- Bau +14,0%, Dienstleistungen +8,5%, 
Industrie +6,8%, Landwirtschaft +4,4%

» Besonders hervorzuheben sind der Handel 
(13,6%) und die IKT (23,9%)

» Die Daten für 3M2026 zeigen eine weitere 
Beschleunigung des Wachstums

➢ Das Wachstum wird von allen Sektoren 
getragen

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf UzStat (2026c)

Entwicklung der BIP-Komponenten, Nachfrageseite

Sektorale Entwicklung

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf UzStat (2026d)
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Inflation und Geldpolitik
5

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Zentralbank Usbekistans (CBU, 2026a)

Inflationsrate

Leitzins der Zentralbank

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf CBU (2026b)

Inflation

» Inflation in den letzten Jahren im 
Abwärtstrend

» Mai 2026: 5,5% zum Vj., weiter rückläufig

- Grund laut CBU: Basiseffekt aufgrund der 
Energiepreissteigerungen im Jahr 2025

» Der Energiepreisanstieg im Juni dürfte die 
Inflation vsl. wieder leicht nach oben treiben

» Prognosen gehen von 6,5% zum Jahresende 
und 5,0% Ende 2027 aus

» Im Gegensatz zu anderen Ländern hat der 
Iran-Konflikt keine Auswirkungen auf die 
Inflation 

» Rückgang der Inflation durch stabilen 
Wechselkurs (siehe nächste Folie) und 
hohen Leitzins von 14% p. a. gestützt

» Sollte sich der Disinflationstrend fortsetzen, 
werden Leitzinssenkungen wahrscheinlicher

➢ Die Inflation dürfte weiter sinken, bis sie das 
Ziel der Zentralbank von 5% erreicht
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Wechselkurs und Währungsreserven 
6

Wechselkurs

» 2025: Aufwertung des Som ggü. dem US-
Dollar

» Grund: Starke Rücküberweisungen erhöhten 
das Angebot an US-Dollar 

» Seit Okt-25: relativ stabiler Wechselkurs von 
rund 12.000 UZS pro US-Dollar

» Entwicklungen im Einklang mit den 
Fundamentaldaten

Währungsreserven

» Starker Anstieg der Währungsreserven auf 
70,6 Mrd. USD im Mai-26; Deckung der 
Importe für mehr als 12 Monate

» Anstieg im Zusammenhang mit dem starken 
Anstieg des Goldpreises

- 87% der Reserven bestehen aus Gold

» Dennoch sehr komfortable Puffer für 
mögliche Schocks

➢ Relativ stabiler Wechselkurs; reichlich 
vorhandene Währungsreserven

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf CBU (2026c)

Wechselkurs

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf CBU (2026d)

Währungsreserven

10.000

10.500

11.000

11.500

12.000

12.500

13.000

13.500

Ja
n

-2
3

A
p

r-
2

3

Ju
l-

2
3

O
kt

-2
3

Ja
n

-2
4

A
p

r-
2

4

Ju
l-

2
4

O
kt

-2
4

Ja
n

-2
5

A
p

r-
2

5

Ju
l-

2
5

O
kt

-2
5

Ja
n

-2
6

A
p

r-
2

6

UZS/USD

Aufwertung

Abwertung

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

Ja
n-

23

Ap
r-

23

Ju
l-2

3

O
kt

-2
3

Ja
n-

24

Ap
r-

24

Ju
l-2

4

O
kt

-2
4

Ja
n-

25

Ap
r-

25

Ju
l-2

5

O
kt

-2
5

Ja
n-

26

Ap
r-

26

Offizielle Währungsreserven
davon Gold

Mrd. USD



C
o

p
yrigh

t ©
 2

0
2

6
 B

E B
erlin

 Eco
n

o
m

ics G
m

b
H

 | A
ll righ

ts reserved
.

Mrd. USD (% des BIP) 2023 2024 2025

Warenhandel
-14,9

(-13,8)
-13,5

(-11,2)
-15,5

(-10,6)

Dienstleistungen
-2,7

(-2,5)
-3,9

(-3,2)
-4,4

(-3,0)

Primäreinkommen
1,0

(0,9)
1,1

(0,9)
0,4

(0,3)

Sekundäreinkommen (einschl. 
Rücküberweisungen)

8,8
(8,2)

10,6
(8,7)

13,7
(9,3)

Leistungsbilanz
-7,8

(-7,3)
-5,7

(-4,7)
-5,8

(-3,9)

Leistungsbilanz 
7

» Moderates Leistungsbilanzdefizit von 3,9% 
des BIP im Jahr 2025, Rückgang gegenüber 
den Vorjahren

» Hauptgrund: Anstieg des Überschusses bei 
den Sekundäreinkommen aufgrund stark 
wachsender Rücküberweisungen

- 2025: 18,9 Mrd. USD, +27% zum Vj.

» 2026: Leistungsbilanzdefizit sinkt weiter auf 
3,2% des BIP

» Allerdings besteht große Unsicherheit hin-
sichtlich der Goldpreise (die die Exporte stark 
beeinflussen) und der Rücküberweisungen

➢ Moderates Leistungsbilanzdefizit

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf IWF (2026b); Anmerkung: *Prognose

Leistungsbilanz

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf CBU (2026e)

Zusammensetzung der Leistungsbilanz
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Öffentliche Finanzen
8

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf IWF (2026b); Anmerkung: *Prognose

Haushaltssaldo 

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf IWF (2026b); Anmerkung: *Prognose

Staatsverschuldung
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Haushaltssaldo

» 2025: Das Haushaltsdefizit sank auf 2,1% des 
BIP und lag damit unter den Erwartungen

» Gründe:

- Die Einnahmen stiegen stärker als 
prognostiziert; hauptsächlich aufgrund 
höherer Goldpreise

- Das Ausgabenwachstum wurde einge-
dämmt, z. B. durch gezieltere 
Subventionen im Energiesektor

» Für 2026 wird ein noch geringeres Defizit von 
1,5% prognostiziert

Staatsverschuldung

» Die Schuldenquote sank 2025 aufgrund des 
geringen Haushaltsdefizits und des hohen 
Wachstums auf 28,6%

» Die Verschuldung wird in den kommenden 
Jahren im Verhältnis zum BIP voraussichtlich 
weiter sinken

➢ Geringes Haushaltsdefizit und sinkende 
Verschuldung



C
o

p
yrigh

t ©
 2

0
2

6
 B

E B
erlin

 Eco
n

o
m

ics G
m

b
H

 | A
ll righ

ts reserved
.

Außenhandel
9

Warenexporte

» 2025: Die Exporte umfassten 24,0 Mrd. USD; 
+22% zum Vj.

» Vor allem dank höherer Goldexporte: +36% 

- Gold machte 44% der gesamten 
Warenexporte aus 

» 4M2026: starker Rückgang um 31% zum Vj.

» Hauptgrund: geringere Goldexporte 

- Gold übers Jahr in unregelmäßigen 
größeren Lieferungen verkauft

» Ohne Gold wären die Exporte um solide 24% 
gestiegen

Warenimporte

» 2025: Importe in Höhe von 41,7 Mrd. USD, 
starkes Wachstum um 19% zum Vj.

» 4M2026: Wachstum der Importe um 3%, 
hauptsächlich bedingt durch höhere 
Maschinenimporte

➢ Wachsendes Handelsvolumen

➢ Exporte schwanken aufgrund schwankender 
Goldexporte

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf UzStat (2026e)

Wichtigste Handelsentwicklungen (Waren) 4M2026 vs. 4M2025

Außenhandel (Waren)

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf UzStat (2026f)

Exporte Mio. USD Importe Mio. USD

Gesamt -2.873 Gesamt +3.330 

Edelmetalle -3.762 Maschinen +883 

Chemikalien +194 Mineralprodukte +558 

Unedle Metalle +179 
Pflanzliche 
Erzeugnisse

+393

Textilien +161 Transportmittel +303 

Pflanzliche 
Erzeugnisse

+81 Chemikalien +268 

Sonstiges +274 Sonstige +925 
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Bilateraler Handel zwischen Deutschland und Usbekistan
10

2025

» DEU-Exporte: 1.323 Mio. EUR; +23% zum Vj.

» DEU-Importe: 137 Mio. EUR; +55% zum Vj.

Exporte

» Vor allem Maschinen, Transportmittel 
(Kraftfahrzeuge) und Chemikalien

» Anstieg vor allem durch Maschinen getrie-
ben, verbunden mit Investitionswachstum

Importe

» Dominiert von pflanzlichen Erzeugnissen 
(30%), Textilien (28%) und Metallen (26%)

» Der Anstieg wird von diesen drei Kategorien 
getragen 

3M2026

» DEU-Exporte: -15% zum Vj. aufgrund 
geringerer Maschinen- und Chemieexporte

» DEU-Importe: -18% aufgrund geringerer 
Metallimporte

➢ Nach einem starken Anstieg im Jahr 2025 
kam es im 3M2026 zu einer Abschwächung

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Statistisches Bundesamt (Destatis, 2026); Anmerkung: 
Warenhandel

Deutscher Handel mit Usbekistan

Deutsche Exporte nach Usbekistan

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf Destatis (2026); Anmerkung: Warenhandel
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Begrenzte Auswirkungen auf den Handel

» Begrenzte Auswirkungen auf die Energieimporte durch die hohe Abhängigkeit von Erdgas (84% der 
Primärenergieversorgung), das im Inland gefördert oder über langfristige Verträge bezogen wird

» Die Exporte dürften aufgrund höherer Düngemittelpreise eher profitieren

» Auswirkungen auf direkten Handel klein: Iran macht nur 0,5% der Exporte und 0,9% der Importe aus

» Begrenzte Logistikeffekte: Der Transit durch Iran machte 4% der Exporte und 8% der Importe aus

Begrenzte Auswirkungen auf die Inflation

» Keine offensichtlichen Folgen auf die Lebensmittelpreise; Energiepreise bleiben unbeeinträchtigt

Keine negativen Auswirkungen auf das Wachstum

» Aufgrund der hohen Abhängigkeit von Erdgas, über das Usbekistan sowohl eigene Vorkommen 
verfügt als auch im Rahmen langfristiger Verträge importiert, gibt es keinen wirtschaftlichen Schock

» Insgesamt ist die Anfälligkeit Usbekistans gegenüber dem Iran-Konflikt begrenzt 

» Gleichzeitig ist die Wachstumsdynamik sehr stark; kleinere Schocks können abgefedert werden

Auswirkungen des Iran-Konflikts auf Usbekistan
11

Zusammenfassung der makroökonomischen Prognosen 

Quelle: Eigene Darstellung basierend auf IWF (2026b, 2025), Weltbank (2026, 2025), CBU (2026a, 2026b)

Auswirkungen des               
Iran-Konflikts

IWF-Prognose Weltbank-Prognose CBU-Prognose
Vorherige 
(Okt-25)

Revidiert 
(Apr-26)

Änderung,           
Pp.

Vorherige 
(Okt-25)

Revidiert 
(Apr-26)

Änderung,      
Pp.     

Vorherige
(Jan-26)

Revidiert 
(Apr-26)

Änderung,           
Pp.

Leistungsbilanz-
saldo, % des BIP

-4,6% -3,2% +1,4 Pp. -4,6% -4,4% +0,2 Pp. – – –

Inflation, % zum Vj. 7,3% 7,0% -0,3 Pp. 7,4% 7,8% +0,4 Pp. 6,5% 6,5% +0,0 Pp.

BIP-Wachstum, % 
zum Vj.

6,0% 6,8% +0,8 Pp. 6,0% 6,4% +1,4 Pp. 6,5–7,0% 7,0–7,5% +0,5 Pp.
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Arbeitsmigration aus Usbekistan nach Deutschland
12

Hintergrund

» Die bilaterale Arbeitsmigration von UZB nach 
DEU birgt ein „Win-Win-Win“-Potenzial

- Migranten erhalten Einkommen/Chancen

- UZB profitiert von Rücküberweisungen 
und wirtschaftlichen Verbindungen 

- DEU gewinnt junge Arbeitskräfte in Zeiten 
akuten Arbeitskräftemangels 

» GET hat Engpässe bei der Arbeitsmigration 
analysiert

Empfehlungen

» Mitarbeiterbindung: Steigerung durch stren-
ge Auswahl, Orientierung vor der Abreise

» Matching von Jobs und Migranten: Private 
Arbeitsvermittlungen können helfen, aber 
„Der Arbeitgeber zahlt“ sollte gelten

» Deutschkenntnisse: Fokus auf  Lehrer-
ausbildung und erweiterte Prüfungen

» Öffentliche Verwaltung:

- DEU: Verkürzung Visa-Bearbeitungszeiten

- UZB: Stärkere Umsetzung auf lokaler 
Ebene und bessere Koordination

Hauptwege von Usbekistan auf den deutschen Arbeitsmarkt

Quelle: IHK Region Stuttgart (IHK, 2026)

Arbeitnehmerkategorie Hauptanforderungen

Erfahrene/qualifizierte 
Arbeitskräfte 

Berufsabschluss (mind. 2 Jahre) in 
Usbekistan + einschlägige Berufs-
erfahrung ODER Anerkennung des 
Berufsabschlusses als gleichwertig 
mit deutschen Standards; 
Arbeitsvertrag zu üblichen Löhnen

Reglementierte Berufe 
(z. B. Pflege)

Die UZB-Qualifikation muss als 
vollständig gleichwertig anerkannt 
sein; Lücken können durch Aus-
gleichskurse in Deutschland ge-
schlossen werden; Deutsch-
kenntnisse auf Niveau B1/B2

Berufsausbildung in 
Deutschland

Ausbildungsvertrag mit einem 
Arbeitgeber; Deutschkenntnisse 
auf Niveau B1 (→ Berufsschule)

Berufsausbildung in 
Usbekistan nach deutschen 
Standards

Die Gleichwertigkeit des Berufs-
bildungsprogramms in UZB mit 
deutschen Standards wird von 
deutschen Behörden bescheinigt. 
Absolventen können dann als 
Fachkräfte behandelt werden.

Andere Wege (Zeitarbeit, 
bestimmte Berufe)

Arbeitsvertrag; Prüfung des 
Arbeitsmarktbedarfs; oder 
Vorschriften des EU-Binnenmarkts
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Über das German Economic Team
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